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1. Beschreibung des Dissertationsvorhabens 

 

Die Thematik der Verwertung steuerlicher Verluste zählt zu den meistdiskutierten 

Fragestellungen des Steuerrechts. Die intensive Auseinandersetzung spiegelt die 

divergierenden Interessen an der Verlustbehandlung wider, bei der sich die Steuerpflichtigen 

einerseits und die Finanzverwaltung andererseits oft diametral gegenüberstehen. Für den Fiskus 

sind steuerliche Verluste der Steuerpflichtigen insofern „negativ“ besetzt, als hieraus 

Steuermindereinnahmen resultieren. Die Steuerpflichtigen hingegen sind bestrebt, steuerliche 

Verluste im Interesse einer Reduzierung der Steuerbelastung zu erhalten, optimal zu verwerten 

oder gar anzuschaffen. Da ein direkter Erwerb von steuerlichen Verlusten rechtlich nicht 

möglich ist, weichen die Steuerpflichtigen auf den indirekten Erwerb derselben aus, indem in 

der Regel vermögenslose Gesellschaften („Mäntel“) mit steuerlichen Verlusten angeschafft 

werden. Durch die Überführung eines gewinnbringenden Geschäftsbetriebes in die 

Mantelgesellschaft vermag der Erwerber die sodann der Gesellschaft zugerechneten Gewinne 

mit den bereits vorhandenen Verlusten zu verrechnen und so die Steuerbelastung zu 

minimieren. Diese Gestaltung erlangte unter dem Begriff „Mantelkauf“ größeren 

Bekanntheitsgrad. Der Gesetzgeber stufte dieses Phänomen als rechtspolitisch bedenklich ein 

und reagierte mit der Einführung von spezialgesetzlichen Regelungen zur Unterbindung des 

Handels mit steuerlichen Verlusten. Diese Rechtsnormen stellen die Legislative allerdings vor 

eine große legistische Herausforderung, weil dadurch – wie auch in Österreich – zentrale 

Prinzipien des Steuerrechts hintangestellt werden. 

 

In dieser Arbeit wird einleitend das Problem des Handels mit Verlustgesellschaften 

beschrieben, das den Ausgangspunkt für die österreichische Mantelkaufregelung in § 8 Abs 4 

Z 2 lit c KStG bildete. Hiervon ausgehend werden zunächst die österreichische Lösung und ihre 

historische Entwicklung dargestellt, deren Ursprünge in der deutschen Rechtsprechung liegen. 

Anschließend erfolgt eine umfassende und kritische Erörterung der Tatbestandselemente und 

Ausnahmeregelungen, die bereits von Tüchler,1 Massoner2 und Peyerl3 sowie in der 

einschlägigen Kommentarliteratur ausführlich behandelt wurden. Hierbei ist speziell auf die 

Erfordernisse des „Gesamtbildes der Verhältnisse“ und des „inneren Zusammenhanges“ 

einzugehen und Parallelen zum deutschen Rechtsinstitut des Gesamtplans zu prüfen. Darüber 

hinaus ist die derzeit zentrale Fragestellung der mittelbaren Tatbestandsverwirklichung im 

                                                 
1 Tüchler, Der Mantelkauf im Steuerrecht (2006). 
2 Massoner, Der Mantelkauf im Abgabenrecht (2006). 
3 Peyerl, Die Verlagerung von Einkünften (2015) 566 ff. 



3 

 

Konzern und im Rahmen der Gruppenbesteuerung zu erörtern. In einem weiteren Schritt wird 

das Verhältnis der Mantelkaufregelung zum Missbrauch, insbesondere zur allgemeinen 

Missbrauchsregelung in § 22 BAO, und zu den verfassungsrechtlichen Grenzen eingehend 

beleuchtet. Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der Anwendung der Mantelkaufregelung auf 

internationale Sachverhalte und den dabei auftretenden europarechtlichen Bedenken. Als 

mögliche Interpretationshilfe wird bei ausgewählten Rechtsfragen an die Auslegungsergebnisse 

zur ehemaligen deutschen Schwesterbestimmung in § 8 Abs 4 dKStG aF angeknüpft. Letztlich 

erfolgt eine exkursmäßige Darstellung der Verlusthandelsproblematik im 

Umgründungssteuerrecht samt Beleuchtung der dortigen Rationalisierungsausnahme. 

 

Anschließend wird der oftmals hilfreiche sprichwörtliche Blick über den Tellerrand gewagt, 

der verschiedene Lösungswege für das Problem des Handels mit Verlustgesellschaften 

aufzeigen soll. Die Wahl von Deutschland und Frankreich als Referenzstaaten ist mehreren 

Faktoren geschuldet: Einerseits existiert aus österreichischer Sicht eine geographische (und 

kulturelle) Nähe sowie eine starke wirtschaftliche Verknüpfung. Zudem verfügen beide Länder 

über ein entwickeltes Steuersystem, dessen Interpretation und Anwendung durch die leicht 

zugänglichen Ansichten der jeweiligen Finanzverwaltung und auf Basis der (wohl auf die 

Größe der Länder zurückzuführende) Anzahl der Entscheidungen der (Verwaltungs-)Gerichte 

ersehen werden kann. Darüber hinaus stehen beide Länder für den Kernbereich der 

Europäischen Union und haben (unter Außerachtlassung des Vereinigten Königreiches) die 

größte Wirtschaftskraft. Das wesentlichste Auswahlkriterium besteht jedoch letztlich darin, 

dass die dortigen Regelungen (§ 8c dKStG und Art 221 Z 5. CGI) aus österreichischer Sicht ein 

Alleinstellungsmerkmal in ihrem Regelungskonzept beinhalten, gleichzeitig jedoch in ihrer 

historischen Entwicklung eine verblüffende Ähnlichkeit aufweisen. Der Schwerpunkt der 

Untersuchung in den Länderteilen liegt dabei auf dem österreichischen Steuerrecht, sodass sich 

die deutsche und französische Rechtsdarstellung im Wesentlichen auf das grundlegende 

Besteuerungskonzept, die Vorschriften der allgemeinen Verlustberücksichtigung und auf die 

Erörterung der jeweiligen Vorschrift zur Beschränkung des Verlusthandels beschränkt. 

 

Im Rahmen des Rechtsvergleiches wird zunächst der grundsätzlichen Frage nachgegangen, 

inwieweit überhaupt ein Regelungsbedürfnis für die Unterbindung eines Verlusthandels 

besteht. Anschließend erfolgen ein Vergleich der einzelnen Regelungsmerkmale und die 

Erörterung der unterschiedlichen Herangehensweisen zur Unterbindung des Verlusthandels. 

Darauf aufbauend wird analysiert, welche Leitlinien sich hieraus für eine sachgerechte 

Ausgestaltung einer Regelung zur Beschränkung des Handels mit Verlustgesellschaften 

entnehmen lassen. Hierbei wird insbesondere auf die unterschiedlichen Herangehensweisen der 

einzelnen Regelungen eingegangen mit der Frage, ob eine bloße Anknüpfung an Änderungen 

auf Gesellschafterebene (wie in § 8c dKStG vor Einführung des § 8d dKStG) oder auf 

Gesellschaftsebene (wie in Art 221 Z 5. CGI) erstrebenswert ist. Das zentrale Anliegen der 

Arbeit besteht darin, den Horizont möglicher Lösungsansätze zu erweitern und vor dem 

Hintergrund der aktuellen Probleme zu diskutieren. Abschließend erfolgt die Darlegung eines 

Regelungsvorschlages. 
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Die Zweckmäßigkeit und Berechtigung dieser Dissertation ist – ungeachtet der offenen Fragen 

zur österreichischen Mantelkaufregelung – insbesondere vor dem Hintergrund des Fehlens 

einer ergiebigen rechtsvergleichenden Aufarbeitung der Verlusthandelsproblematik im 

Körperschaftsteuerrecht aus österreichischer Sicht zu bejahen. 

 

 

2. Methoden 

 

Die angewandten Methoden orientieren sich an den allgemeinen wissenschaftlichen und 

juristischen Grundsätzen, sohin an den anerkannten Grundsätzen juristischer Methodenlehre 

und Hermeneutik.4 Im Allgemeinen gelten im Steuerrecht auch die in den anderen 

Rechtsgebieten angewandten Auslegungsmethoden.5 Es wird dabei die Analyse von Texten und 

Judikatur, sowie die Recherche und systematische Darstellung von Literatur im Vordergrund 

stehen. Die Erkenntnisse und Entscheidungen der höchsten Gerichtshöfe und des UFS/BFG 

werden in Österreich umfassend dargestellt und untersucht. Hierbei werden allfällige 

Wertungswidersprüche aufgezeigt und verschiedene Lösungsmöglichkeiten diskutiert sowie 

eigene Lösungen unterbreitet. Der deutsche und französische Länderteil beschränkt sich 

dagegen im Wesentlichen auf die Darstellung der Ansichten der Judikatur, der 

Finanzverwaltung und der herrschenden Lehre, wobei in Fällen gravierender Abweichungen 

auch auf abweichende Lehrmeinungen eingegangen wird. 

 

Die rechtsvergleichende Untersuchung folgt in methodischer Hinsicht dem Prinzip der 

funktionellen Rechtsvergleichung, nach der die Ausgangsfrage rein funktional gestellt wird. 

Sohin werden Rechtsinstitute nicht verglichen, weil sie als solche ähnlich sind, sondern weil 

sie eine gleiche bzw ähnliche Funktion aufweisen (Unterbindung des Verlusthandels).6 

 

 

3. Vorläufige Gliederung 

 

Teil 1. Einleitung 

 

1. Einführung in die Problematik des Verlusthandels 

2. Idealtypischer Mantelkauf in der Literatur 

 

Teil 2. Österreich 

 

1. Steuerprinzipien im österreichischen Steuerrecht und Verlustbehandlung 

2. Einführung in die Verlustberücksichtigung im Ertragssteuerrecht 

3. Mantelkaufregelung (§ 8 Abs 4 Z 2 lit c KStG 1988) und historische Entwicklung 

4. Eingehende Erörterung der Tatbestandsvoraussetzungen samt einzelfallbezogenem Blick auf 

die ehemalige deutsche Mantelkaufregelung (§ 8 Abs 4 dKStG aF) 

                                                 
4 Bydlinski, Juristische Methodenlehre und Rechtsbegriff2 (1991). 

5 Ehrke-Rabel in Doralt/Ruppe/Ehrke-Rabel Steuerrecht II7 (2014) Rz 97 ff. 
6 Zweigert/Kötz, Einführung in die Rechtsvergleichung3 (1996) 33 ff. 
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 4.1. Wesentliche Änderung der Gesellschafterstruktur auf entgeltlicher Grundlage 

 4.2. Wesentliche Änderung der organisatorischen Struktur 

 4.3. Wesentliche Änderung der wirtschaftlichen Struktur 

 4.4. Gesamtbild der Verhältnisse und Faktor Zeit 

 4.5. Mittelbare Tatbestandsverwirklichung 

5. Rechtsfolge 

6. Ausnahmeregelungen: Sanierungsprivileg und Aufdeckung stiller Reserven 

7. Mantelkauf in der Unternehmensgruppe 

8. Verhältnis der Mantelkaufbestimmung zur allgemeinen Missbrauchsregelung in § 22 BAO 

9. Verfassungsrechtliche Zulässigkeit der Mantelkaufregelung 

10. Mantelkauf im Umgründungssteuerrecht und zusätzliche Ausnahmebestimmung 

(Rationalisierung) 

 

Teil 3. Deutschland 

 

1. Einführung (Rechtsquellen und Grundlagen der Einkommensteuer) 

2. Prinzipien des deutschen Steuersystems und Verlustvortrag (§ 10d EStG) 

3. Historische Entwicklung (Missbrauchsrechtsprechung und Prinzip der wirtschaftlichen 

Identität) 

4. Mantelkaufregelung in § 8 Abs 4 KStG aF (mit Schwerpunkt auf der Letztfassung) 

4.1. Anwendungsbereich und Zweck 

 4.2. Tatbestandsmerkmale 

 4.3. Rechtsfolge 

 4.4. Sanierungsausnahme 

 4.5. Mantelkauf und Missbrauch 

5. Regelung zur Verlusthandelsunterbindung (§§ 8c und 8d KStG idgF) 

5.1. Anwendungsbereich und Zweck 

 5.2. Schädlicher Anteilsinhaberwechsel 

 5.3. Erwerbsschwellen (25% und 50%) 

5.4. Rechtsfolgen – teilweiser bzw vollständiger Verlust des Verlustvortrages abhängig 

von Erwerbsschwelle 

5.5. Ausnahmeregelungen (insbesondere Konzern- und Stille-Reserven-Klausel) 

5.6. Fortführungsgebundener Verlustvortrag 

6. Mantelkauf in der Organschaft 

7. Analyse von § 8c iVm § 8d KStG und Ausblick unter Einbeziehung der neuesten 

Rechtsprechung des BVerfG zur Verfassungswidrigkeit des § 8c Abs 1 Satz 1 KStG 

 

Teil 4. Frankreich 

 

1. Einführung (Rechtsquellen und Grundlagen der Einkommensteuer) 

2. Allgemeine Verlustbehandlung, Verlustabzug im Körperschaftsteuerrecht und 

Beschränkungen des Verlustabzugs 

3. Regelung zur Unterbindung des Verlusthandels (Art 221 Z 5 CGI) 

 3.1. Historische Entwicklung 
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3.2. Tatbestandsvoraussetzungen (Wechsel des Gesellschaftszwecks bzw der 

tatsächlichen Unternehmensaktivität) samt Aufarbeitung der Rsp zur 

Unternehmensaktivitätsänderung 

3.3. Legaldefinitionen zur Änderung der Unternehmensaktivität 

3.4. Mantelkauftatbestand 

3.5. Rechtsfolge 

3.6. Verlusthandel in der Unternehmensgruppe (intégration fiscale) 

4. Verlustübergangsnorm im Umgründungssteuerrecht (Art 209-II CGI) 

 4.1. Erfasste Umgründungsvorgänge 

4.2. Tatbestandselemente (Wirtschaftliche Gründe, Änderung der 

verlustverursachenden Tätigkeit) 

 

Teil 5. Rechtsvergleich 

 

1. Überblicksmäßiger Rechtsvergleich der Verlustverrechnungssysteme 

2. Frage des Regelungsbedürfnisses für die Beschränkung eines Verlusthandels samt Darlegung 

alternativer Lösungen 

3. Überblicksmäßiger Rechtsvergleich der Regelungen zur Verlusthandelsunterbindung samt 

Vergleich der historischen Entwicklung der Rechtsprechung 

4. Rechtsvergleich der einzelnen Regelungsmerkmale samt Ausnahmeregelungen 

5. Merkmale einer sachgerechten Ausgestaltung 

6. Europarechtliche Aspekte der Verlusthandelsbeschränkungsregelungen 

7. Fortentwicklungsperspektiven der österreichischen Mantelkaufregelung 

8. Regelungsvorschlag 

 

 

4. Vorläufiger Zeitplan / Sach- und Finanzmittel 

 

Die vom Studienplan vorgesehenen Lehrveranstaltungen wurden zum größten Teil bereits 

absolviert. Die Arbeit selbst ist zum Zeitpunkt des Übertritts in den neuen Doktoratsstudienplan 

bereits weitgehend vollendet gewesen. Der Zeithorizont für den Abschluss der Arbeit kann 

daher mit dem ersten Halbjahr 2018 veranschlagt werden, wobei in diesem zeitlichen Rahmen 

– wie zuvor im Zuge der alten Doktoratsordnung – regelmäßig Feedbackgespräche stattfinden 

werden. Die Einreichung der Arbeit wird im Anschluss an deren Fertigstellung und Freigabe 

durch den Betreuer – somit voraussichtlich im Sommer 2018 – erfolgen. Über die bestehenden 

Ressourcen hinausgehende Sach- und Finanzmittel werden grundsätzlich nicht benötigt. 
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